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Exportkreditgarantien im Überblick 
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Seit über 60 Jahren werden deutsche 
Exporteure unterstützt 

Die Bundesregierung hat die Abwicklung dieses 

Instrumentariums an ein Mandatarkonsortium übergeben 

Exportkreditgarantien des Bundes  

im Auftrag und für Rechnung der Bundesrepublik 

Deutschland 

 
 

 

160
Mrd. 
EUR 

Ermächtigungs- 
Rahmen im  
Haushaltsgesetz 

als Federführer 



Die Exportkreditgarantien des Bundes 

Absicherung der politischen und wirtschaftlichen Risiken bei Ausfuhrgeschäften 

deutscher Exporteure durch die Bundesrepublik Deutschland 

Ziele 

Schutz vor Zahlungsausfällen 

 

Zugang zu schwierigen Märkten 

 

Aufrechterhalten von Exportmöglichkeiten bei Krisen 

 

Erleichterung der Exportfinanzierung 

 

Chancengleichheit für deutsche Exporteure 



Interministerieller Ausschuss - IMA 

IMA 

AA 

Auswärtiges Amt BMWi 

  Bundesministerium 

für Wirtschaft und 

Energie 

(federführend) 

BMF 

Bundesministerium  

der Finanzen 

Sachverständige 

- KfW IPEX-Bank 

- AKA Ausfuhrkredit-Gesellschaft 

- Vertreter der Exportwirtschaft und 

  Banken 

Mandatare 
Euler Hermes 

Aktiengesellschaft 
PricewaterhouseCoopers 

BMZ 

Bundesministerium für  

wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und 

Entwicklung 



An die Übernahme von Exportkreditgarantien 
sind Voraussetzungen geknüpft 
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Einhaltung 

haushalts- 

rechtlicher 

Vorgaben 

Üblichkeit der 

Vertrags- 

bedingungen 

Risikomäßige 

Vertretbarkeit 

Förderungs- 

würdigkeit  
(insbesondere kleine und 

mittlere Unternehmen, die  

75 % der Anträge stellen) 
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Fabrika-
tionsbeginn

/ Einkauf 
Lieferung Bezahlung 

Weisung/ 

Weisung 

zum 

Abbruch 

Nachweislich 

ungünstige Umstände 

(Zahlungseinstellung) 

Lossagung 

vom Vertrag 

Embargo 

Krieg, 

Aufruhr, 

Revolution 

Insolvenz 

des 

Schuldners 

Gesetzgeber-

ische oder 

behördliche 

Maßnahmen 

Nichtzahlungsfall 

(protracted 

default) 

Vergleich 

Mindererlös 

aus 

politischen 

Gründen 

Konvertierungs-  

und 

Transferrisiken 

Vielfältige Risiken bei Exportgeschäften 
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politische Risiken 

wirtschaftliche Risiken 



Was wird gedeckt – für welche Länder? 

Bis  

2 Jahre 

Ab 

2 Jahre 
Risikolaufzeit 

► Nicht OECD-Länder 

 

► Mexiko, Türkei, Süd-

Korea, Chile, Israel 

► Alle Länder weltweit 

Risikolaufzeit 

   

  Insolvenz und Nichtzahlungsfall 

  Krieg, Aufruhr, Unruhe, Revolution, Konvertierungs- 

   Transferfall, Verlust von Ansprüchen infolge Unmöglichkeit 

   der Vertragserfüllung, Verlust der Ware infolge politischer 

   Umstände 

Wirtschaftliche und politische Risiken 



Anwendungsbereich der Hermesdeckungen 
Weltkarte 

 
 

Marktfähige Risiken 

Nicht Marktfähige Risiken 

Derzeit keine Deckungsmöglichkeiten 



Deckungsformen 

 

 

 Ausfuhr-Pauschal-

Gewährleistung  

 Ausfuhr-Pauschal-

Gewährleistung-light  

 Revolvierende Lieferanten-

kreditdeckung 

 Revolvierende 

Finanzkreditdeckung  

  Rahmenkreditdeckung 

 

 

 Fabrikationsrisikodeckung 

 Lieferantenkreditdeckung 

 Finanzkreditdeckung 

 Leistungsdeckung 

 Bauleistungsdeckung 
 
 

 

 

 Airbusgarantie 

 Projektfinanzierungen 

 Schiffsfinanzierungen 

 Erneuerbare Energien, 
Klimaschutz, Anpassung an 
Klimawandel und 
Wasserprojekte 

 

 

 Akkreditivbestätigungsrisiko-

deckung  

 Avalgarantie 

 (rev.) Beschlagnahme-

deckung  

 Leasingdeckung 

 Verbriefungsgarantie 

 Verbriefungsgarantie zum 

KfW-Refinanzierungs-

programm 

 Vertragsgarantiedeckung  
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Sammeldeckungen Einzeldeckungen 

Sektorale 

Sonderbestimmungen 

Ergänzende 

Deckungsformen 



Absicherungsmöglichkeiten bei kurzfristigen 

Zahlungsbedingungen 
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Praxisbeispiel:  
Ausfuhr-Pauschal-Gewährleistung (APG) 

Die bestehende private Kreditversicherung deckt nur einen Teil 

der Umsätze ab. 

 

Die Gewährung von Zahlungszielen erfolgt nur unter der 

Voraussetzung einer Forderungsabsicherung.  

Das Entgelt wird nur auf gedeckten und realisierten Umsatz erhoben. 

Unternehmen Automobilzulieferer 

Gesamtumsatz in 2015 20 Mio. € 

Umsatz in Südamerika   1 Mio. € (90 Tage Ziel) 

Umsatz in Asien   2 Mio. € (60 Tage Ziel) 

Umsatz in GUS-Staaten   2 Mio. € (bisher Vorkasse, jetzt  

  60 Tage Ziel) 

Entgelt 34.000 €        0,68 % Individueller 

                                  Prämiensatz  

Antragsgebühr Keine 

Mindestgebühr Keine 



Praxisbeispiel:  
Kurzfristiger Lieferantenkredit 
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Lieferung von Stahlrohren aus Deutschland nach Bahrain. 

Einzeldeckung statt Pauschaldeckung, da selektive 

Risikosicherung. 

 

 

Auftragswert 1.000.000 € 

Forderungsbetrag   850.000 €  

Länderkategorie 4    Bahrain 

Käuferkategorie 3    Mittlere Bonität des ausländ. 

      Kunden 

Risikolaufzeit 6    Monate 

Absicherungskosten 

Davon:  

12.470 € 

Antragsgebühr   1.000 € 

Ausfertigungsgebühr      250 € 

Entgelt 11.220 €        (1,32 % vom 

                      Forderungsbetrag) 



Absicherungsmöglichkeiten bei mittel- und 

langfristigen Zahlungsbedingungen 

3 

Seite 14 



Möglichkeiten der Absicherung bei mittel- 
und langfristigen Zahlungsbedingungen 

Anzahlung Fabrikationszeit Nach Auslieferung 
Verschiedene 

Zeitpunkte 

Vertragsgarantie-

deckung 

 

Schutz vor 

ungerechtfertigter 

Inanspruchnahme der 

Garantie durch den 

Käufer. 

Fabrikationsrisiko-

deckung 

 

Ware wird nicht mehr 

fertig gestellt wegen 

Insolvenz des 

Bestellers, 

Lossagung vom 

Vertrag oder 

politische Gründe 

machen die 

Auslieferung 

unmöglich. 

Lieferantenkredit-

deckung 

 

Schutz vor 

Forderungsverlusten 

Nichtzahlung wg. 

wirtschaftlicher oder 

politischer Gründe.  

Avalgarantie 

 

 

Erweiterung des 

Avalspielraums. 

Beispiel:  Export einer Maschine 



Praxisbeispiel:  
Mittelfristiger Lieferantenkredit 
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Lieferung einer Maschine nach Russland. 

Kunde wünscht Finanzierung aus Deutschland ohne Einbeziehung 

seiner Hausbank (deutsches Zinsniveau). 

 

 

Auftragswert 1.000.000 € 

Länderkategorie 4    Russland  

Käuferkategorie 3    Mittlere Bonität des ausländ. 

      Kunden 

Risikolaufzeit 3    Jahre 

Zahlungsbedingungen 15% Anzahlung vor Versand 

85% halbjährliche Tilgungsraten 

Forderungsbetrag    850.000 € 

Entgelt      25.500 € (3,0% der gedeckten 

                     Forderung) 

Antragsgebühr        1.000 € 

Ausfertigungsgebühr           250 € 

Absicherungskosten      26.750 € 



Finanzierung Mittelfristiger Lieferantenkredit 

ausländ. Besteller 
Lieferung (z.B. 3 Jahre Kredit) 

Exporteur 

Kreditrückzahlung 

(Tilgung in 6 Halbjahresraten 

zzgl. degressiver Zinsen) 

Refinanzierung 

Sicherungsabtretung 

1. Kaufpreisforderung 

2. Ansprüche aus der Bundesdeckung  Hermesdeckung 

Kreditinstitut 



Bestellerkredit mit Finanzkreditdeckung 

ausländ. 

Besteller 

Exportvertrag/Lieferung 

Exporteur 

Kaufpreiszahlung bei Lieferung 

Verpflichtungserklärung 

Hermesdeckung 

Finanzierende Bank 

D
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Ausländische 

Bank 
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a
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m

e
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v
e
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g
 

  Und / Oder 
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Kasachstan 

DECKUNGSMÖGLICHKEITEN 

 Kurzfristgeschäft 
Es bestehen keine formellen Deckungseinschränkungen. 

 Mittel- / Langfristgeschäft 
Es bestehen Deckungsmöglichkeiten von Fall zu Fall. 

 Sicherheiten (Teil 1) 
Für kurzfristige Geschäfte werden bei öffentlichen Bestellern keine 

Sicherheiten gefordert, bei privaten Abnehmern sind Bank- oder 

Staatsicherheiten zu stellen. Auf die Besicherung kann nur dann verzichtet 

werden, wenn über den Schuldner aussagefähiges Auskunftsmaterial 

vorliegt, welches bei Anlegung strenger Maßstäbe die Deckungs-

übernahme auf Basis der Bestellerbonität rechtfertigt. Mittel- und 

langfristige Geschäfte mit öffentlichen Bestellern erfordern grundsätzlich 

Garantien des Finanzministeriums oder der Zentralbank. Handelt es sich 

um Abnehmer des privaten Sektors oder privatrechtlich organisierte 

öffentliche Besteller sind grundsätzlich Sicherheiten von mehrheitlich im 

Auslandsbesitz befindlichen Banken oder Staatsgarantien zu stellen.   
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Kasachstan 

 

 Sicherheiten (Teil 2) 
Zudem werden Sicherheiten der Development Bank of Kazakhstan 

akzeptiert, wenn eine zusätzliche Garantie der Eurasian Development 

Bank vorliegt. Auf diese Sicherheiten kann nur verzichtet werden, wenn 

nach internationalen Rechnungslegungsstandards erstellte und testierte 

Jahresabschlüsse und aktuelle Zwischenzahlen dieses rechtfertigt. 

 

 Länderkategorie 6 
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Kasachstan 

►Entwicklung des neu übernommenen  
   Deckungsvolumens 2010 bis 2015 

►Aufteilung der Einzeldeckungen  
   nach Sektoren für das Jahr 2015 
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Vorteile für  

den Exporteur 

Finanzielle Freiräume 

zusätzliche Liquidität durch Entlastung der 

Aval-/Kreditlinie 

 

Flexible Gestaltungsmöglichkeiten 

die verschiedenen Deckungsformen 

können je nach Bedarf kombiniert werden 

 

Wettbewerbsvorteil 

 

Finanzierungsmöglichkeit für den 

ausländischen Kunden als 

Vertriebsargument 

 

           Sicherheit 

 

Absicherung des gesamtes Geschäftes 

vom Fabrikationsbeginn bis zum 

Zahlungseingang möglich 

Vorteile bei der Inanspruchnahme von 
Hermesdeckungen 



www.agaportal.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Eva Stupp 

Firmenberaterin für Exportkreditgarantien der   

Bundesrepublik Deutschland in der Region 

Rheinland - Sieg 

Euler Hermes Aktiengesellschaft  

Telefon: 0221-920 60 -294 

E-Mail: eva.stupp@eulerhermes.com 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Telefon: +49 (0) 40 / 88 34 - 90 00 

info@agaportal.de 

www.agaportal.de 

Alle Rechte vorbehalten. Jegliche Vervielfältigung oder Weiterverbreitung in jedem Medium als Ganzes oder in Teilen bedarf der schriftlichen Zustimmung der  

Euler Hermes Aktiengesellschaft oder PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Copyright © Euler Hermes Aktiengesellschaft  
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